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Ergänzungen zur Histoire Celeste fran^aise und einigen andern

Sternkatedogen.

Von W. Oeltzen,

Assisteateu an der k. k. Sternwarte zu Wieu.

(Vorgelegt von dem w. M., Herrn Director von Littrow.j

Die erste grosse Beobachtungsreihe über kleine Sterne, \\elehe

noch jetzt der beobachtenden Astronomie nichtige Dienste leistet,

ist die in den Jahren 1789 bis 1801 unter dem Namen der Histoire

Celeste francaise bekannte, auf der Ecole militaire in Paris von
J. und M. L, Lal an de ausgeführte Arbeit. Sie folgte der jetzt nur
in seltenen Fällen heimtrAen Historia coelestis britannica ron Flam-
stead genau ein Jahrhundert. La la n de publicirte aus Avichtigen

Gründen die Beobachtungen, und nicht deren Resultate. So lange die

Histoire Celeste die Haupt- und fast einzige Quelle war für die Örter
der Fixsterne, mit denen die Planeten und Kometen verglichen

wurden, durfte es der Beobachter nicht scheuen, die zeitraubende

Reduction eines einzelnen Sternortes aus den Originalbeobachtungen
vorzunehmen. Nach dem Erscheinen des neuen Piazzischen Kataloges
aber war ein Mittel gegeben diese Reduction bedeutend abzukürzen
durch Berechnung von Tafeln für die einzelnen Zonen, wie dies

Bessel (Astronom. Nachr. Nr. 2) zuerst vorgeschlagen hat. Nach
den daselbst gegebenen Vorschriften sind die Reductionstafeln bald
darauf wirklich berechnet, und auf deren Grundlage in neuerer Zeit
die Beobachtungen selbst höchst sorgfältig reducirt und in einen
Katalog gebracht, der sich in den Händen jedes Astronomen befindet.

Dieser Katalog beruht ganz auf den erwähnten Tafeln und enthält
daher nur diejenigen Zonen reducirt, für welche sich Tafeln zur
Reduction auf das Jahr 1800 vorfinden. Es fehlen aber für einige
nördliche Zonen die Tafeln ganz, indem sich nicht genug Piaz zische
Sterne als Anhaltspunkte fanden ,• für andere nördliche Zonen gel-
ten die Tafeln für den Anfang des Jahres 1790 statt 1800, indem
die letzte Epoche so weit von der Beobachtungszeit lag, dass
die Benutzung der Tafeln nicht mehr die hinreichende Genauig-
keit gewährte. Für einige Zonen sind Reductionstafeln für beide
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Epochen vorhanden. Diese sind in dem Kataloge von Baily auf-

genommen.

Mit Reductionstafel auf 1790 allein, sind die folgenden Zonen,

1790 August,
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Für 1790 August, 11. —Ifä +3'0

„ 1790 „ 18. 0-0 0-0

„ 1791 Jänner, 24. 0-0 +2-0

„ 1791 März, 3. 0-0—26
„ 1791 „ 13. 00 0-0

„ 1791 April, 3. 00 0-0

Für die zweite Zone funden sieh keine neuen Fundamentalsterne

vor. Die fünfte beruht schon auf 8. Die angebrachten Correctionen,

namentlich die in Rectascension, sind kleiner als man erwarten sollte;

nichts desto weniger sind die Rectascensionen, wie überhaupt aller

nördlichen Sterne bei Lalande, nicht sehr zuverlässig. Die Abwei-

chung der optischen Axe vom Meridian war schon an sich nicht

unbeträchtlich, so dass die Grenzen, innerhalb deren man eine der

Z. D. proportionale Änderung annehmen kann, nahe zusammenrücken.

Die Ausdehnung der nördlichen Zonen im Sinne der Declination

ist viel zu gross, als dass eine solche Annahme nicht beträchtliche

Fehler erzeugen müsste. Die genaue Bestimmung der Fehler des

Instrumentes für die verschiedenen Z. D. einer nördlichen Zone dürfte

aber in den meisten, wenn nicht in allen Fällen mit Schwierig-

keiten verbunden sein, wegen des Mangels an gleichzeitigen guten

Rectascensions-Bestimmungen von Zonensternen. Ich habe es dess-

halb auch vorläulig nicht versucht, Reductionstafeln für die Zonen

herzustellen, für welche solche noch nicht vorhanden sind; wahr-

scheinlich würde auch eine directe Berechnung der einzelnen Beob-

achtungen schneller zum Ziele führen und jedenfalls genauere

Resultate liefern, wenn sich nur eben der Instrumentalfebler besser

bestimmen Hesse.

Die Histoire Celeste enthält bekanntlich viele Fehler, die zum

Theile während des Niederschreibens der Beobachtungen selbst, zum

Theije durch den Druck derselben entstanden sind. Solche Fehler

sind von allen Denen, die diese Beobachtungen benutzt haben, auf-

gefunden. Die Gewissheit, dass alle aufgezeichneten Sternörter

sich auch wirklich am Himmel befinden, lässt sich nur durch eine

neue Vergleichung mit dem Himmel erhalten, welche aber viel

Mühe und Zeit in Anspruch nehmen würde, wollte man jeden Stern

wieder einzeln aufsuchen. Man gelangt schneller zum Ziele, und

verbindet neue Vorlheile damit, wenn man Zonenbeobachtungen in

denselben Gegenden des Himmels wiederholt.
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Der Theil des Himmels, den die Histoire Celeste umfasst, ist

nun bereits von Bessel und Argelander wieder durehbeob-

acbtet, und da wir uns ausserdem in dem Besitze mehrerer neuer

umfangreicher Sternkataloge befinden, so schien es mir nicht ohne

Nutzen zu sein, eine Vergleichung der Histoire Celeste mit diesen

Beobachtungen vorzunehmen, zum Theil in der Absicht, dieselbe

von den meisten grösseren Fehlern und eigentlichen Irrthümern zu

reinigen. Die Vergleichung, deren Resultate im Folgenden enthalten

sind, erstreckt sich aber nur auf den Theil des nördlichen Himmels,

über welche Argelander seine Zonenbeobachtungen ausgedehnt

hat. Für die Zone von — 15» bis + IS» Declination ist eine solche

durch die Berliner Stern-Charten schon fast vollständig ausgeführt,

und für den Theil von -|- 15" bis + 45« muss ich mir die Resultate

für eine andere Gelegenheit vorbehalten. Der Katalog der Histoire

Celeste wurde innerhalb jener Grenzen auf 1842 reducirt, als der

Epoche des Kataloges der Argel. Zonen, eine Reihe anderer Kata-

loge ebenfalls, und dadurch die Richtigkeit der meisten Sternörter

festgestellt. In Fällen, wo sich Unterschiede zeigten, die der Wahr-

scheinlichkeit nach von einem Fehler herrührten, wiirden die Sterne

am Himmel selbst aufgesucht, und so der Zweifel gehoben, wenn

nicht andere Kataloge dazu schon hinreichend waren. Da die

Reduction nur beiläufig geschah, so Hessen sich Sterne mit eigener

Bewegung nur erkennen, wenn die letztere schon einigermassen

beträchtlich war. Die Fehler, die sich bei dieser Gelegenheit in

den übrigen Katalogen ergaben, sind ebenfalls weiter unten zusam-

mengestellt. Es finden sich nur noch etwa 1300 Sternörter, welche

allein bei Lalande vorkommen, so dass eine massige auf der

Wiener Sternwarte bereits in Angriff genommene Arbeit genügen

wird, um jede einzelne Beobachtung der Histoire Celeste innerhalb

jenes Raumes durch eine neue Beobachtung verificirt und den

Nachweis geliefert zuhaben, ob sich alle von Lalande gesehenen

Sterne noch wirklich am Himmel befinden oder nicht.
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Katalog.

Xr.
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6) und 8)

7) H. C. p,

9) H. C. p.

iO) II. C. p

11) H. C. p.

12) H. C. p

13) H. C. p,

14) H. C. p

15) H. C. p.

H. C. p. 381 3'' 42™ 51 !ö und 3" 43™ 5:7. Faden 3 gibt die Zeiten

1'" kleiner als Faden 2. Die Sterne kommen aucli vur auf p. 383.

Darnach ist Faden 2 richtig, Faden 3 1°" zu klein.

383 15'' 37™ 30f5. Die 3 Fäden stimmen schlecht.

383 Iß"" 30™ 15'. Die Z. D. liegt 5° von der Mitte der Zone entfernt.

381 4" 50™ 41 ?5, Faden 3 gibt 49™ 4!):G. Offenhar aber ist Faden 3

zu lesen 56 f statt 5!G, dann würde die Zeit 50™ 40 !0. Diese Cor-

rection ist angenommen.

381 5'' 33'" 44^ Faden 2 gibt die Zeit 9!7 grösser als Faden 3. Der

letztere ist als richtig angenommen.

384 S' 14™ 58f7. Die Rectascension weicht beträchtlich ab von

Lal. Kat. 39233 und Piazzi 119. Der Unterschied scheint aber von

keinem Fehler herzurühren, sondern nur daher, dass die Z. D. 4"

von der Mitte der Zone entfernt liegt. Denn die Zeit des unmittel-

bar darauf beobachteten Sternes weicht eben so viel von Lal.

39264 und P. 126 ab.

384 8'' 15™ 50!8. Faden 3 gibt die Zeit 10f7 kleiner als Faden 2

und ist ausgeschlossen, da der Zeitunterschied mit dem unmittelbar

vorher beobachteten Sterne, nach Faden 2 derselbe ist wie bei

Piazzi und Lal. Kat. 39233 und 37264, s. die vorige Bemerkung.

384 lO*" 2™ 37'. Die Fäden weichen 3f3 ab.

384 10'' 11™ 35 f 5 Faden 3 gibt 9:0 mehr als Faden 2 und ist aus-

geschlossen.

Zur bequemeren Benützung des vorstehenden Kataloges folgen hier noch

die Numern, welche auch in anderen Quellen vorkommen, und zwar in den

Katalogen von Bradley, Piazzi, Lala n de, Groombridge, Struve

(1830),Rümker und dem der nördlichen Arg elander'schen Zonen. Diese ver-

schiedenen Ouellen sind im Folgenden bezeichnet mit By., P., Lal., G., Str., R.,

Arg. und ist ihnen die Numer des betreffenden Kataloges beigefügt.

5
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Bcmerkung;en zum Kataloge der üistoire Celeste frau^aisc.

(W. M. IJ. bedeutet: Wiener Meridian-Beobachtung.)

Nr. 2. Üie Z. D. ist in der H. C. nur in Minuten gegeben.

„ 66= H. C. p. 306 0'' l" 30 :ö. Der Stern steht am Himmel l™ früher. Auch

bei dem in der H. C. folgenden Stern ist der 1. Faden 1™ zu

gross, im Kataloge aber schon corrigirt.

„ 104 lies 41» 23' statt 18'. H. C. p. 369 0" 2'" 2:5 lies SO" 41'.

„ 326 lies 40» 21' statt 22'. H. C. p. 306 O"" 8'° 58!5 lies 89» 11'.

„ 384 lies 9™ statt lO". H. C. p. 306 O*" 10'" 26' lies 9".

„ ^liO lies 30" 26' statt 36'. H. C. p. 372 0*' 14- Ö0!3 lies 10» 38'.

„ 603 lies 18"- statt 17'". H. C. p. 306 0" 17'" 26' lies 18'". Die Declination folgt

ferner etwa 0'3 grösser, als aus Argel. 396.

„ 748 lies 40» 0' statt 39» 35'. H. C. p. 306 0" 21"" 24 f 7 lies 88» 44'.

„ 874 lies 30» 46' statt 56'. H. C. p. 368 0'' 23™ 49» lies 10» 27'.

„ 912 lies 25"' statt 26"'. H. C. p. 306 O"" 25" 1^ lies 24™. Der Stern wird

dadurch =Nr. 869.

„ 955. Dieser Stern steht H. C. p. 372 und nicht p. 72.

„ 977 lies 41» 44' statt 34'. H. C. p. 305 0" 27" 52f5 lies 34'.

„ 1013 und 1014 einmal 10. Grösse und 5. Grösse. Die Grössen auf p. 369

sind aber überhaupt zu klein angesetzt; ich habe den Stern

8. Grösse geschätzt; die Grössenangabe auf p. 306 scheint auf

einem Irrthume zu beruhen.

„ 1103 =H. C p. 379 O" 31"" 55 .'7. Dieser Stern ist nicht am Himmel, ist

aber offenbar ^^Nr. 1102, der 9' nördlicher steht, so dass in der

H. C. 2» 19' statt 10' zu lesen ist.

„ 1265= H. C. p. 351 12" 37'" 8^' 2. Aus Groombri dge folgt übereinstimmend

mit Argel. die Declination etwa 0!4 kleiner, und soll die Z. D.

vielleicht 38" statt 18" heissen.

„ 1423 und 1453= H. C. p. 379 O" 41" 25» und 41" 46f5 Die Z. D. und

Grössen sind zu vertauschen.

„ 1582 lies 38» 50' statt 39» 0'. H. C. p. 305 0" 45'" 29f5 lies 87» 40'.

„ 1676=H. C. p. 375 O" 47" 46 f 5. Aus Rümker 2. Folge Nr. 449 folgt die

Declination etwa 0!7 grösser.

„ 1727 und 1728= H. C. p. 305 0" 49" 39:5 50" 19» 0» 21' 54"

50 21 26 20.

Das beobachtete Faden-Intervall des 1. Sternes wäre hiernach 39? 5, das

berechnete ist 41 .'51. In einer Note in Baily's Katalog wird desshalb bei einem der

Fäden ein Fehler von 2' vermuthet. Offenbar ist aber zu lesen 49"^ 39:5 50" 21»

50 19.

Die Sterne sind dann Argel. 988 und 996, und ist zu corrigiren Nr. 1727

in 49" 58! 92. Nr. 1728 in 50" 37 .'44.

Xr. 1776 und 1805= H. C. p. 372 0" 50" 39^5 und 50" 50 .'5. Die Z. D. sind

zu vertauschen.
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Nr. 3987 ^ H. C. p. 37ö 1'' öO"" 4G'. Dieser Stern scheint eine starke eigene

Bewegung zu haben.

Der Ort 1800 folgt aus Lal. l' 59™ 33 '46 + 66« 44' 39:4

aus Ar gel. 247:; 3781 24-8

aus einer W. M. B. von 1853 38 • 43 —
„ 4117 lies 1 ?48. Fehler des Kataloges.

„ 4128 lies 26" 30'. H. C. p. 378 2'' 3" 51:5 lies 14» 34'.

„ 4190= H. C. p. 388 2'" 5'" 18:5 Faden 1 und 3 weichen 1™ ab. Im Kataloge

ist fälschlich Faden 1 um 1" verringert. Faden 3 ist um 1™ zu

vergrössern, also im Kataloge 6" statt o™. Dieser Stern 6. Grösse

ßndet sieh nur bei La 1 a n d e. Nach einer W. M. B. von 1852 folgt

der mittlere Ort 1842-0= 2" 9™ 4? 36 + 45» 44' 14."0.

„ 4225 lies 41« 58' statt 42" 3'. H. C. p. 380 2'' 5-" 13 f 7 lies 89" 6'.

„ 4372 lies 40" 54' statt 53'. H. C. p. 380 2" 9" 58:5 lies 0" 10'.

„ 4416= H. C. p. 368 2'' 11™ 35'. Die Fäden weichen 10' ab. Im Kataloge ist

Faden 3 weggelassen. Dieser ist aber richtig und Faden 2 in 11"°

25' zu corrigiren, so dass der Stern 10' froher steht.

„ 4535= H. C. p. 388 2'' 15-" 44f5. Z. D. lies 3" 44' statt 49'. Ausserdem

weichen die Fäden 3? 16 ab. Im Kataloge ist das Mittel genommen.

Faden 2 aber ist falsch; im Kataloge ist dann zu lesen 2'' 16™

50:90 44" 52' 3:1. Aus einer W. M. B. folgt 51 f 36 und 7"; 1.

„ 4591 und 4593= H. C. p. 371 2" 17™ 55?5 und 56^5. Die Sterne stehen

1™ früher.

„ 4655= H. C. p. 380 2" 19™ 12 '5 an 3 Fäden. Der wStern scheint eigene

Bewegung zu haben.

Der mittlere Ort 1800 folgt aus Lal. 2" 20™ 25'40 + 48" 37' lO'.'S

ausArgel. Z. 27-69 37 2-2

aus einer W. M. B. von 1853 28-07 —

„ 4674= H. C. p. 377 2" 20™ 23% die Zeit ist im Kataloge 10' zu klein angesetzt.

„ 4694. Die Z. D. ist nur in Minuten gegeben.

„ 5145. Die Declination weicht etwa O.'ö von Ar gel. 3226 ab.

„ 5155= H. C. p. 371 2'' 36™ 26'. Die Zeit ist 5' zu gross.

„ 5201= H. C. p. 43 2'' 37'" 0?5. Der Stern steht am Himmel 1'" später.

^ 5243 = H. C. p. 379 2'' 38™ 32'. Die beiden Fäden weichen 3? 08 ab. Im

Kataloge ist das Mittel genommen. Faden 3 ist richtig, welcher

den Ort 1800 gibt 17:62. Eine W. M. B. von 1853 gibt 17:10.

Aus Groombr. 570 folgt 17:27.

„ 5496= H. C. p. 378 2'' 46'° 23'. Die Zeit ist im Kataloge 1' zu gross angesetzt,

und muss 54?65 heissen. Der Stern ist auch Nr. 5490. Er hat eine

bedeutende eigene Bewegung' von etwa 0*9 Bogenseeunden des

grössten Kreises. Es findet sich nämlich :

Der mittlere Ort 1842 aus Lal. 2" 51™ 12? 28 + 61" 7' 0:'7 Epoche 1790

aus Argel.3363 16-98 616 27-2 1841-9

aus zwei W. M. B, 18-05 61 6 20-6 1853-9.
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Nr. S525 und Ö52G= H. C. p. 378 2" 47" 7rS und p. 379 2'' 48'" 8". Die P. D.

weiclien stark ab. Vielleicht sind bei der zweiten Z. D. IS**

27' 0" die Secunden gar nicht abgelesen, und später nur durch

eine ersetzt.

„ 5582= H. C. p. 43 2'' 50'" i'. Die Declination folgt aus Ar gel. 3401 etwa

0.'3 kleiner.

„ 5600 lies 33" i9' statt 2.")'. H. C. p. 371 2" 50'" 57? 5 lies 7« 46'. Der Stern

ist bei Lal. 7. Grösse, bei Ar gel. 9. Grösse.

„ 5610=^11. C. p. 378 2' 50"" 10r4. Der Stern steht am Himmel 1'" später.

„ 5641 lies 26» 28' statt 33'. H. C. p, 378 2'' 51 » 57? 5 lies 14« 36'.

„ 5643 und 5663= H. C. p. 388 2'' 51"" 38:0 und 52"" 48!.^. Die Z. D. sind

zu VLM'tauschcn.

^ 5734= H. C. p. 368 2'' 55"' 44" gibt die Declination etwa 0.'2 grösser, als

Ar gel. 3505.

„ 581 2= H. C. p. 43 2" 57"" 37! 5. Der Stern steht am Himmel l" früher.

„ 5930 lies 25« 50' statt 45'. H. C p. 379 3'' O'" 50'5 lies 150 14'.

„ 6024. Die Declination folgt etwa 0.'4 kleiner, als aus Argel. 3644. Eine

W. M. B. von 1853 gibt l'.'o mehr als Argel.

„ 6110=H. C. p. 380 3'' 6'° 55" gibt die Declination 0:5 kleiner als Argel.

3706. Eine W. M. B. von 1853 gibt für 1842 3'' 11" 15!57 +60»
58' 3.-7.

„ 6278=H. C. p. 370 3" lO"' 56'. Der Stern steht 15' nördlicher. Mit dieser

Z. D. stimmen auch die Fäden besser.

„ 6333= H. C. p. 389 3'' 15-" 34^7. Dieser Stern ist nicht am Himmel. Offen-

bar ist die Zeit eine Zeile höher zu rücken. Die Z. D. 2* 30' 1"

und 0" sind aber zwei Einstellungen desselben Sternes. Im Kata-

loge ist also der Stern zu streichen.

„ 6401 lies 38» 37' statt 38'. H. C. p. 43 S"- 17-" 2? 3 lies 87" 28'.

„ 6536 und 6561= H. C. p. 371 3" 21"" 31" und 3" 22'" 2! 4. Die Z. D. sind

zu vertauschen.

„ 6787= H. C. p. 371 3" 29'" 52! 5. Die Declination ist etwa 015 zu klein.

„ 6811= U. C. p. 376 3'' 30'° 54'. Die Declination folgt etwa 15" südlicher,

als aus P i a z z i und Argel.

„ 7036= H. C. p. 381 3'' 36"" 6f 2. Dieser Stern scheint eine eigene Bewegung

zu haben.

Dermittl.Ortl800folgtausLal.3''37'"56!o0 + 600 34' 3'0 Epoche 1791

aus Argel. 4215 und 4216 59-53 60 33 540 1843

aus einer W. M. B. 59- 91 60 33 51-7 1853

„ 7128 lies 38" 23' statt 28'. H. C. p. 43 3^ 39" 51" lies 87" 14'.

„ 7378 lies 28» statt 29". Fehler des Kataloges.

„ 7461 lies 12» 27' statt 17'. H. C. p. 351 3^ 51'" 23 ?7 lies 53" 34'.

„ 7822 lies 31" 43' statt 48'. H. C p. 380 3'' 59'" 57:5 lies 9" 22'.

„ 78:>2 lies .37" 22' statt 27'. H. C. p. 43 4'' 1'" 27:5 lies 86" 13'.

„ 8514= H. C. p. 40 4'' 20'" 31! 5. Der Stern stellt am Himmel 1"" später.
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Nr. 8072 lies 140 27' statt 32'. H. C. p. 352 iö'' 20" 14?ä lies 55" 34'. Die

Seciinden der Z. D. scheinen aber auch falsch zu sein.

„ 8G51=H. C. p. 315 4'' 22™ 25'. Im Kataloge ist ganz richtig Faden 1 um 5'

verringert. Die Zeilminute ist aber vom Faden 2 genommen, wo

sie um 1 zu gross ist. Der Stern ist auch Nr. 8615.

„ 8667 und 8672= H. C. p. 44 4' 24™ 24' und 24" 29'. Die Sterne stehen am

Himmel 1'" früher.

„ 8702= H. C. p. 352 16'' 27" 46'2. Die Declination folgt etwa 20 " grösser,

als aus Argel. 5063.

„ 8834 lies 4'' 30" 41! 52. Fehler des Kataloges.

„ 8884 lies 33" statt 32". Fehler des Kataloges.

„ 8902 lies 440 53' statt 54'. H. C. p. 142 4'' 33" 9' lies 3» 43'.

„ 8953= H. C. p. 374 4'' 34" 42; 5 5» 42' ". Die P. D. ist etwa i:2 zu gross.

Vielleicht ist die Z. D. nur in Minuten abgelesen und später erst

0" hinzugefügt.

„ 9160 lies 42" 27' statt 32'. H. C. p. 376 i' 41" 44' lies 88» 39'.

„ 9242= H. C. p. 380 4" 42" 36' an 3 Fäden. Die Zeit scheint 3 Secunden

zu klein zu sein.

Der mittlere Ort 1800 folgt aus Lal. 4'' 44" 54^91 -I 56" 48' 54-6

aus Argel. 5349 57-79 48 51-8

aus 1 W. M. B. von 1853 57-98 48 51-4

oder der Stern hat eine eigene Bewegung, da ein solcher Fehler

an 3 Fäden doch nicht gut anzunehmen ist.

„ 9398 lies 44" 31' statt 21'. Fehler des Kataloges.

„ 9464 lies 4" 50" 59f70, indem in der H. C. p. 376 4'" 51" 9! 8 Faden 3

statt 2 zu lesen ist.

„ 9691 und 9717 =:H. C. p. 6 i' 58" 36' und 58" 39 f 5. Die Z. D. sind zu

vertauschen.

„ 9696= H. C. p. 44 4" 57" 33? 3. Die Zeit folgt etwa 3' grösser als aus

Argel. 5604. Eine W.M.B. von 1853 gibt 0:38 weniger als Ar gel.

„ 10249 lies 5" 17" 27?14 statt 17fl4. Fehler des Kataloges.

„ 10286= H. C. p. 6 5'' 17" 53 f 5. Die Declination scheint 1' zu gross zu sein

„ 10783 lies 42" 37' statt 27'. H. C. p. 377 S"- 31" 58' lies 88» 29'.

„ 11422 lies 45« 18' statt 17'. H. C. p. 143 5" 50" 54' lies 40 8'.

„ 11893 lies 42" 32' statt 27'. H. C. p. 377 ö' 2" 56? 5 lies 88« 34'.

„ 12466 lies 41« 55' statt 54'. Fehler des Kataloges.

„ 12782 lies 22» 17' statt 22'. H. C. p. 376 6'' 27" 56' lies 18" 49'.

„ 13537 lies 44o statt 43». Fehler des Kataloges.

„ 13698 = H. C. p. 381 e' 53" 49? 5. Der Stern steht am Himmel genau

30' früher.

„ 13766= H. C. p. 383 6'' 54" 49 ?5. Der Stern steht am Himmel 1" früher.

„ 13785= H. C. p. 383 6' 54" 48'. Die beiden Fäden weichen 4? 41 ab. Im

Kataloge ist das Mittel genommen. Die Vergleichung mit Argel.
7605 zeigt aber, dass Faden 1 richtig, Faden 2 um 5' zu klein ist,

so dass der Ort des Kataloges 6'' 56 ' 37 ? 28 wird.
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Nr. 13962 = H. C. p. 384 G" Ö9 ' 2f)'->. Die beiden Faden weichen 22 '3 ab. Für

den Katalog ist Faden 2 als richtig angenommen. Aus A rge 1. 7675

folgt aber, dass Faden 1 richtig ist. Ohne Zweifel ist Faden 2 zu

lesen 0'" 2'li statt 0'" 23'; die Fäden stimmen dann bis auf 0'3

und der Ort des Kataloges wird l" 2? 35.

„ 14012= H. C. p. 383 7" 1'" 29'3. Die Zeit ist 13' zu klein. Ofl'enbar sind in

der H. C. die beiden Zeiten l" 29!5 und 1"" 42 '5 zu vertauschen,

da nur so der erste Stern richtig wird, und bei dem zweiten das

Faden - Intervall stimmt. Im Kataloge niuss es dann 2" 53! 42

heissen.

„ 14402= 11. C. p. 383 7'' 12"- 10'.5. Die Zeit ist 5' grösser als von Nr. 14400

und ist feiilerhaft.

„ 14432 und 14447= 11. C. p. 383 7'' i4"' 15^5 und 15"' 17'5. Die Z. D. sind

zu vertauschen.

„ 14486 lies 39" 26' statt 25'. H. C. p. 383 7" 15-» 28 "5 lies 1» 41'.

„ 14612 lies 40» 44' statt 49'. H. C. p. 383 7'' 19" 0'4 lies 0» 14'.

„ 14738= H. C. p. 377 7'' 22'" 23'. Die Deelination folgt 13-0 nördlicher als

aus Argel. 8082.

„ 14843 lies 7'' 25-" 32 !60, indem in der H. C. p. 382 7'' 24°' 44' Faden 2 und 3

statt 1 und 2 zu lesen ist. Der Stern ist auch Nr. 14813.

„ 14889. Die Präcession muss heissen 5' 001 statt 5*158.

„ 14922. Die Präcession muss heissen 4*981 statt 5 '136.

„ 15100 und 15111 =H. C. p. 54 7*' 34-" 26! 5 und 34" 51". Die Z. D. sind zu

vertauschen.

„ 15923 lies 37» 39' statt 44'. H. C. p. 564 7" 59"' 21 !0 lies 86» 28'.

„ 15976= H. ('. p. 381 7^ 59'" 10 '4. Dieser Stern scheint eine eigene Bewe-

gung zu haben.

Dermittl.Ort 1836folgtzusLal.8" 3"' lf48 + 57ö 35' 49-2 Epoche 1791

ausRümker 2438 8 2 59-68 37-6 1840-6
2 W. M. B. 8 2 59-28 34-3 1853

Die Epoche der Riimker'schen Beobachtungen ist einer brieflichen

Mittheilung des Herrn Direetors Rümker entnommen.

Nr. 16085 lies 34" 49' statt 57'. II. C. p. 384 8'' 2"" 22 f 5 lies 6» 18'.

„ 16320 lies 34« 50' statt 45'. H. C p. 384 8" 8"' 25? 5 lies 6» 18'.

„ 16646 lies 38" 34' statt 29'. H. C. p. 564 8" 18'" 23' 5 lies 87» 24'.

„ 16698=11. C. p. 383 8'' 18" lf7. Diese Beobachtung enthält 2 Fehler,

erstens ist Faden 3 statt 2 zu lesen und zweitens ist die Zeit-

minute um 1 zu verringern. Der erste Fehler ist schon im Kataloge

corrigirt, so dass im Kataloge nur noch 18'" statt 19'" zu lesen ist.

„ 16951 =H. C. p. 54 8" 25" 30 f 5. Der Stern steht am Himmel 1'" früher.

„ 16958= H. C. p. 54 8'' 25" 44'. Der Stern steht am Himmel 1" früher.

„ 17034 licj 31» 45' statt 50'. H. C. p. 382 8'' 27'" 14' lies 9» 23'.

„ 17350= H. C. p. 384 8'' 30'" 47 "3.

Die Deelination folgt für 1842= +55» 31' 45-3

aus Argel. 9357 folgt 55 32 15-3

aus zwei W. i\I. B. von 1853 55 32 17-5
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Nr. 17438, 17492 und 17306 = H. C. p. 383 8" 40" 22:3, 40"" 18 f 3. 40-" 42 '.3.

Diese 3 Sterne stehen am Himmel l" früher.

„ 17339 lies 43" 29' statt 21'. H. C. p. 377 S'' 41" 54! 3 lies 87" 40'.

„ 17343 lies 43" 36' statt 46'. H. C. p. 377 8'' 42™ 14' lies 87" 32'.

„ 17743 lies 33" 37' statt 36" 2'. H. C. p. 382 8'' 47™ 28? 3 lies 3" 2'.

„ 18113 und 18122. Dieser Doppeistern hat eine sehr bedeutende eigene

Bewegung von etwa 1*6 Bogenseeunden des grössten Kreises,

wie aus der Vergleiehung von Lalande, Argelander und

Struve folgt. Siehe Astr. Nachrichten Nr. 880.

„ 18280 lies 42" 13' statt 14'. H. C. p. 332 9" 3'" 37:6 lies 88" 36'.

„ 18722=H. C. p. 332 9" 20"" 23'. Die Deelination folgt etwa 23" kleiner als

aus A r g e 1. 10007. Eine W. M. B. von 1 833 gibt 1 3 mehr als Arge!.

„ 19139= H. C. p. 382 9''34"'0'. Die Zeit folgt etwa 3' grösser als aus Argel.

10230 und einer W. M. B.

„ 19363 lies 42" 40' statt 30'. H. C, p. 332 9"" 49"- 48' lies 88" 29'.

„ 21076=H. C. p. 7 lO'' 46" 44' 3. Die Deelination folgt etwa 30" kleiner

als aus Argel. 11304 und einer \V. M. B.

„ 21087 lies 18" 31' statt 36'. H. C. p. 366 22'' 46" 13' lies 59" 34'.

„ 21180 lies 44" 33' statt 30'. H. C. p. 7 lO"* 30" 34' lies 3" 22'.

„ 21379= H. C. p. 366 22'' 39"' 18'. Die Deelination folgt etwa 30" grösser

als aus Argel. 11334 und einer W. M. B.

„ 21758= H. C. p. 333 11" 13™ 28'. Die beiden Fäden weichen 10' ab. Im

Kataloge ist fälschlich Faden 3 um 10' verringert. Faden 2 ist um

10' zu vergrössern, also im Kataloge 32!'26.

„ 22196 = H. C. p. 383 11'' 32" 27:3. Die Deelination folgt etwa 30" grösser

als aus Argel. 12032 und einer W. M. B.

„ 22845 =H. C. p. 383 11" 39" 20? 5. Die Zeit scheint fehlerhaft.

Der mittlere Ort 1842 folgt aus Lal. 12" 2™ 43! 78

aus Argel. 2 41 -03

aus 1 W. M. B. 2 41 -24

„ 22883 lies 42" 17' statt 22'. H. C. p. 383 12" 1'"' 40! 3 lies 88" 33'.

„ 22943 lies 22" 46' statt 48'. Fehler des Kataloges.

„ 23776= H. C. p. 334 12" 33"" 34 !2. Die Zeit scheint fehlerhaft.

Der mittlere Ort 1842 folgt aus L a 1. 12" 37™ 6 ! 16 + 32" 38' 7'9

aus Argel. 12930 3-36 32 37 58-0

aus 1 W. M. B. von 1833 364 —
„ 23321 und 23332= H. C. p. 334 13" 33"' 46! 3 und 34'" 43 '2. Die Sterne

stehen am Himmel 1" früher,

„ 23333 lies 43" 28' statt 29'. H. C. p. 332 13" 34™ 40! 8 lies 87" 42'.

„ 23933 lies 32" 31' statt 36'. H. C. p. 333 13" 56"' 54' lies 8" 38'.

„ 26891 =H. C. p. 334 14" 36" 4 '3. Die beiden Fäden weichen 1" ab. Im

Kataloge ist fälschlich Faden 3 um 1" verringert; es ist der

2. Faden um 1" zu klein, also im Kataloge 36™ statt 33".

„ 27332= H. C. p. 334 14" 51" 46!5. Die Deelination folgt etwa 0'4 grösser

als aus Argel. 14992.
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Nr. 27992= H. C. p. 332 15'' ll"- 6'.5. Die Dcclination ist etwa O'ä zu klein.

In der H. C. ist also vielleicht zu lesen 87» 30' 49" statt 19".

„ 28017= H. C |). 306 15'' 10'" 33 'fi. Der Stern sclieint eine eigene Bewegung

in Dcclination zu haben.

„ 28143 lies 23» 17' statt 22'. H. C. p. 386 IS" 15"> 27" lies l?» Sl'.

„ 28736= 11. C. p. 332 15" 36'" 31". Die Dcclination 1842 folgt + 45» 30' 49'0

aus Bessel Z. 419 15" 37'" 58:60 45 30 15-3

aus einer W. M. ß. von 1853 45 30 16-4

Lal. scheint also 30" falsch zu sein, und muss vielleicht 86» 46' 43"

heissen statt 47' 13".

Nr. 28885 lies 37» 17' statt 12'. H. C. p. 356 15" 41'" 8.'5 lies 3» 51'.

„ 29033= H. C. p. 357 15'" 46'" 17". Der Stern steht am Himmel 1"" später.

„ 29181= H. C. p. 353 15" 52"' 39 »8. Die l\ D. ist im Kataloge fehlerhaft und

„ 29197=H. C. p. 386 15" 51 " 23 '3. Der Stern steht am Himmel 1™ früher,

muss 42» 18' 12-9 heissen, statt 42» 17' 22-9.

„ 29434 lies 37» 18' statt 23'. H. C. p. 357 15" 58™ 25! 5 lies 3» 50'.

„ 29753 = H. C. p. 165 16" 9'" 15'5. Die Dcclination folgt etwa 0'5 grösser

als aus Bessel Z. 419 und 420 und einer W. M. B. In der H. C.

ist also vielleicht 3» 38' 38" statt 8" zu lesen.

„ 29879= H. C. p. 165 16" 14'" 9^ Der Stern steht am Himmel 1" später.

„ 29892= H. C. p. 355 16" 13'" 51'. Die Dcclination ist etwa 0'8 zu klein.

„ 30446 Aind 30451 = H. C. p. 3.58 16" 33'" 24^5 und 32™ 0^3. Die Sterne

stehen am Himmel 1™ früher. Vom 2. Stern ist aber Faden 1 und

3 richtig, nur Faden 2 ist 1'" zu gross. Im Kataloge sind fälschlich

Faden 1 und 2 um 1'" vergrösscrt.

„ 30699= H. C. p. 356 16" 43'" 40:5. Dieser Stern hat eine bedeutende eigene

Bewegung. Der mittlere Ort 1842 folgt

aus Lal. 16" 43" 2! 36 + 68» 22' 1 "7 Epoche 1790-5

aus Argel. 16532 und 33 42 5990 22 26-9 1842-5

2W. M. B. 42 59-49 22 31-8 1853-5

„ 30797= 11. C. p. 356 16" 44'" 24? 2. Dieser Stern ist nicht am Himmel. Ohne

Zweifel ist er identisch mit einem 30' nördlicher stehenden, so

dass in der H. C. zu lesen ist 19» 44' statt 14'.

„ 30966 = H. C. p. 356 16" 50"- 6". Die Dcclination folgt etwa 30" kleiner als

aus Argel. 16650 und einer W. M. B.

„ 30981 lies 21» 43' statt 50'. H. C. p. 356 16" 50" 33' lies 19» 22'.

„ 31132 = H. C. p. 353 16" 57" 21». Dieser Stern hat eine starke eigene Be-

wegung in Dcclination. Der mittlere Ort 1842 folgt nämlich:

aus Lal. 16" HS"" 8f30 + 47» 15' 32-1 Epoche 1790-3

aus Argel. 16744 58 926 16 13-7 1842-5

aus3W. M. B. 58 9-08 16 25-0 1853-5

„ 31571 lies 31» 23' statt 19'. H. C. p. 355 17" 10'" 5' lies 9» 44' statt 48'.

„ 31655 lies 20» 27' statt 26'. Fehler des Kataloges.

„ 31676 und 31690= H. C. p. 355 17" 14'" 0f5 und 14,„ 25'5. Die Sterne

stehen am Himmel 1" früher.
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Nr. 31710 lies 43» 38' statt 33'. H. C. p. 3Ö3 17'' lU" 16:2 lies 87" 29'.

„ 31840 und 31851 =H. C. p. 3o7 17'' 18"" 12' und 18"' 27'. Die Z. D. sind

zu vertauschen.

„ 32123 lies 40» 30' statt 31'. Fehler des Kataloges.

„ 32284 lies 38" Ö3' statt 48'. H. C. p. 3Ö7 13. Juni 17" 30"" 39' lies 2" 14' 37".

„ 32489 lies 37" "A' statt HO'. H. C. p. 357 17'' 37"- 0?5 lies 3" 16'.

„ 32512= H. C. p. 360 17' 37™ 28*4.

Die Declination für 1842 folgt +56" 9' 6-2

Argel. 17449 hat 8 27-0

ein W. M. B. von 1853 gibt 8 27-8

Die Z. D. scheint also fehlerhaft zu sein.

„ 32842 lies 22" 18' statt 19'. Fehler des Kalaloges.

„ 32871= H. C. p. 355 17'' 45"" 56 '7. Die Declination ist etwa 20" zu gross.

„ 32891= H. C. p. 357 20. Juni 17'' 46'" 37 '.2. Der Stern steht am Himmel

1"" später.

„ 33057 lies 17'' 52"° 16!40 statt 6! 40. Fehler des Kataloges.

„ 33094 lies 44" 30' statt 35'. H. C. p. 353 17'' 53'" 27 f 5 lies 86" 37'.

„ 33099 lies 25" 53' statt 48'. H. C. p. 362 17' 52" 24 f 5 lies 15" 14'.

„ 33120 lies 24" 58' statt 53'. H. C. p. 361 17'' 54™ 4 = 5 lies 16" 9'.

„ 33181, 33209, 33224, 33230, 33232 oder H. C. p. 362 17'' 54"" 54! 5 bis

56™ 17! 5. Die Sterne stehen am Himmel 1™ später.

„ 33551 lies 24" 18' statt 23'. H. C. p. 362 18' 4™ 0!5 lies 16" 49'.

„ 33698= H. C. p. 356 18" 6™ 36'. Die Declination folgt etwa 0'4 kleiner als

aus Argel. und einer W. M. ß

„ 34095 lies 38" 33' statt 32'. H. C. p. 300 18'' 17™ 13 '.5 lies 87" 22'.

„ 34161= H. C. p. 300 18" 18" 46! 5. Die Declination weicht stark ab von

Nr. 34162 und ist fehlerhaft.

„ 34246= H. C. p. 356 18'' 19™ 37'. Die Declination folgt etwa = 7 kleiner,

als aus Argel. 18248 und 49.

„ 34282. Dieser Stern steht auf p. 300 der H. C. und nicht p. 330. Derselbe

Fehler ist vorgefallen bei den folgenden Numern: 34332, 34368,

34513, 34541, 34579, 34580, 34667, 34708, 34762, 34808, 34878,

35113, 35183, 35276, 35326, 35342, 35439, 35444, 35531, 35535,

35619, 35711, 35782, 35813, 35823, 35915, 36020, 36091, 36131,

36216, 36260, 36345, 36512, 36568, 36703, 36734, 36787, 36901,

36962, 37005, 37043, 37072, 37272, 37303, 37357, 37380, 37408.

37445, 37475, 37477, 37524.

„ 34408 lies 30" 34' statt 35'. Fehler des Kataloges.

„ 34481= H. C. p. 338 18'' 25-" 32' 2. Die Declination scheint 30" zu gross

zu sein.

„ 34737= H. C. p. 359 18" 33™ 30 '3. Die Declination folgt etwa 0'4 grösser

als aus Argel. 18468 und 69.

„ 34913= H. C. p. 358 18" 37"' 43'. Die Zeit scheint 5' zu gross zu sein.

„ 34973 und 35004= H.C.p. 360 18'36'" 28!5 und 37™12'. Die Z. D. sind zu

vertauschen. Ausserdem aber steht Nr. 35004 am Himmel 1"' früher.
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Nr. 3Ö379. Die Zeit ist etwa 5' zu klein.

„ 3:)4a6= H. C. p. 387 18'' 49™ 43"6. Die Zeit ist iO' zu gross.

„ 35788= H. C. p. 358 IS' 57"" 32:5. Der Stern stellt am Himmel 1"" später.

„ 35852= H. C. p. 358 18'' 37°' 41 '5. Der Stern stellt am Himmel 1" später.

„ 33904, 33967, 35997 =H. C. p. 361 18' 38"' 19% 38'" 30? 3, 59" 20; 3. Die

drei Z. D. sind in dieser Ordnung zu schreiben: 29" 40' 18",

29° 47' 54", 29" 41' 50". Im Kataloge bekommt jetzt Nr. 33967

die P. D. von Nr. 35997, Nr. 33997 die von 33904, Nr.

35904 die von 35967.

„ 36058, 36064, 36078, 36084= H. C. p. 362 19'' 3" 9" bis 3" 44». Die Z. D.

sind in dieser Ordnung zu schreiben: 13" 31' 8", 16" 0' 39", 15"

41' 26", 13" 49' 36". Im Kataloge bekommt jetzt Nr. 36058 die

P. D. von 3G078, Nr. 36064 die von 36084, Nr. 36078 die von

36064, Nr. 36084 die von 36058.

„ 36381= H. C. p. 360 19'' 9" 12'. Die Zeit scheint 10' zu gross zu sein nach

Vergleichung mit Argel. 19073 und einer W. M. B.

„ 36826==H. C. p. 387 19'' 18'" 50' 0" 59' 33". Die Zeit ist falsch und müsste

in der H. C. etwa 17'" 42' heissen. Die Zeit 18"' 30' seheint nur

irrthümlich zweimal gedruckt zu sein. Der Stern ist =Nr. 36770.

„ 37043. In der H. C. fehlen die Zeitsecunden. Der Stern ist auch =Nr. 37036.

„ 37340 und 37338= H. C. p. 358 19'' 30"" 23' und 29"" 34=. Die Z. D. sind zu

vertauschen.

„ 37777=H. C. p. 338 19" 39'" 42?8. Die Declination für 1842 wird + 49"

36' 56 "6. Argel. 19622 hat 37' 29-7, eine W. M. ß. von 1853

gibt 37' 26"8. Lal. scheint darnach 30" zu klein zu sein.

„ 37818 lies 19'' 42"" 32f62 statt 22?62. Fehler des Kataloges.

„ 38300 lies 39" 52' statt 47'. H. C. p. 339 19" 52'" 33?8 lies l" 13'.

„ 38323. Die Präcession niuss — 2^989 heissen statt + 2f989.

„ 39074=H. C. p. 361 20'' 9'" 43:3. Das Faden-Intervall ist 1'" zu klein. Im

Kataloge ist aber fälschlich Faden 3 um 1™ vergrössert. Faden 2,

sowie der Ort des Kataloges ist um 1"" zu verringern. Der Stern

ist auch Lal. Nr. 39038, von dem er dann noch 10" bis 11' ab-

weicht. Dieser Unterschied seheint in der Reductionstafel der

pag. 361 zu liegen.

„ 39144 lies 44" 4' statt 43» 39'. H. C. p. 240 20 "ll" 9:5 lies 2" 34'.

„ 39147. Die Präcession lies -2'744 statt +2:744.

„ 39331 lies 41" 49' statt 50'. H. C. p. 388 20'' 16'" 43' lies 0" 40'.

„ 39658 und 39673= H. C p. 388 20" 24"" 49 "5 und 24'" 24 '3. Die Z. D.

sind zu vertauschen.

„ 39663. Die Z. D. ist nur in Minuten gegeben,

„ 39731 und 39780= H. C. p. 1 20" 26"' 36 :0 und 27" 6 '5. Die Grössen und

Z. D. sind zu vertauschen.

„ 39818 und 39847= 11. C. p. 302 20" 27" 9' und 27"" 52'. Die Z. D. 86" 40'

50" ist nur eine neue Einstellung des vorhergehenden Sternes.

Die beiden Zeiten 27"" 9' und 27'" 32' sind jetzt eine Zeile tiefer
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zu rücken, so dass 27™ 32' und 28"" 36' demselben Sterne ange-

liüren. Der Zeitunterschied ist 44', während das berechnete Faden-

Intervall =43NS9 ist. Im Kataloge erliäit dadurch Nr. 39818 die

P. D. von 39847 und Nr. 39847 ist ganz zu streichen.

Nr. 40270= H. C. p. 301 20'' 40'° 42". Die Zeit folgt 3' bis 4' kleiner, als aus

Argel. 21121 und 23. Dasselbe ist der Fall mit anderen Sternen

derselben Zone, so dass in der Reductionstafel ein Fehler zu

liegen scheint.

„ 41306 lies 45» 17' statt 16'. H. C. p. 1 21" 6"' 10 ?0 lies 4" 8'.

„ 41374 und 41377= H. €. p. 369 21'' 8'" 25^.5 und 8'" 30'. Die Z. D. sind zu

vertauschen, ausserdem aber scheint die Z. D. l*' 33' 33" in 1"

33' 3" corrigirt werden zu müssen.

„ 41733 liess 43» 34' statt 39'. H. C p. 241 21'' lö"" Or.i lies 2" 24'.

„ 42177= H. C. p. 369 21'' 29'" 4^ Die Declination folgt etwa 0'4 südlicher

als aus Argel. 22547 und einer W. M. B.

„ 42433 lies 38« 30' statt 20'. H. C. p. 301 21'' So"" 46= lies 87" 0'.

„ 42493 und 42493 Die Präcession muss heissen 2! 100 statt 2? 077.

„ 43229=H. C. p. 301 21'' 38'" 44!3. Diese Zeit ist olTenbar eine Zeile tiefer

zu rücken, so dass sie zum ersten Faden des folgenden Sternes

gehört. Im Kataloge ist daher der Stern ganz zu streichen.

„ 43774 lies 42» 21' statt 24'. H. C. p. 363 22" 14" 49! 3 lies 88« 43'.

„ 44113= H. C. p. 363 22'' 24'" 2'. Die Declination weicht stark ab von Nr.

44114 und Argel. 24283.

„ 44143= H. C. p. 363 22" 24'" 42'' (die Minute fehlt aber in der H. C). Für

den Katalog ist die Minute =24 genommen. Der Stern steht aber

am Himmel etwa 22' später.

„ 44213==H. C. p. 369 22" 27"" 22 ?2. Die Zeit ist 6' zu klein. Aus Groombr.

3829 folgt 3f 93 mehr als La lande.

„ 44377 lies 38» 9' statt 4'. H. C. p. 304 22" 36'" 51 "8 lies 86» 39'.

„ 44671 lies 41» 29' statt 32'. Fehler des Kataloges.

„ 43245. Die Präcession lies 1»093 statt Ü903.

„ 43423= H. C. p. 363 23" 1'" 22:3. Die Fäden weichen 6f3 ab. Im Kataloge

ist fälschlicii Faden 2 als richtig angenommen, Faden 1 ist richtig

und die Zeit daiier (»'3 zu vergrössern.

„ 45434 lies 23" 4"" 17?4I , indem in der H. C. p. 304 23" 3™ 51^4 Faden 2

statt 3 zu lesen ist.

„ 45695 lies 13» 47' statt 48'. H. C. p. 364 23" 8'" 51 !3 lies 25» 16'.

„ 45784= H. C. p. 363 23" II'" ,30'. Die Zeit folgt aus Argel. 25479 und 80,

sowie aus einer W. M. B. etwa 6' grösser.

„ 46020 lies 20"" 21? 11 statt 16? 23. Fehler des Kataloges. Der Fehler scheint

daher zu rühren, dass die Reduction auf den Mittelfaden mit der

Z. D. 23» 30' 45" statt 24» 30' 43" gemacht ist.

„ 46050 und 46044= H. C. p. 364 23" 17'" 36» und 19"" 23'. Bei dem ersten

Sterne weichen die Fäden 10' ab. Im Kataloge ist fälschlich Faden 1

um 10* vergrössert. Ks sind vielmehr die beiden Zeiten 19°" 34'
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und 19"" 23' mit einander zu vortausclien. Jetzt stimmen die Sterne

mit dem Himmel überein. Im Kataloge ist also Nr. 4C044 um

+ llfOO; Nr. 46050 um — 10:ä2 zu corrigiren.

Nr. 46107 lies 45" 12' statt 17'. H. C. p. 364 23'' 21"' 32? 3 lies 51'.

„ 46140 lies 440 58' statt 54'. H. C. p. 242 23*' 32'" 31» lies 3» 19'.

„ 46398 lies 23'' 31" 21 !47, indem in der H. C. p. 242 23'' 29'" 3' Faden 1 statt

2 zu lesen ist.

„ 46486 lies 39» 10' statt 15'. H. C. p. 369 23" 33'" 7? 5 lies l» 54'.

„ 46524 lies 23" 35'° 6 !44, indem in der H. C. p. 372 23'' 34'" OfS. Faden 1

und 2 statt 2 und 3 zu lesen ist.

„ 46600 lies 390 52' statt 57'. H. C. p. 305 23'' 36"' 50! 6 lies 88» 42'.

„ 46948= 11. C. p. 351 23" 49'" 17'. Die Zeit folgt etwa 36' kleiner als aus

Ar gel. 26216 und ist fehlerhaft.

„ 47313 lies 44" 25' statt 24'. H. C. p 242 23" 55'" 36'5 lies 3» 15' statt 14'.

„ 47361 = H. C. p. 306 23" 58"" 55'. Der Stern steht am Himmel l" früher.

BciiierkuDgcD zu Rümkcr's Kataloge 1836 und 1850 (O' und V).

„ 43. Dieser Stern ist nicht am Himmel; er steht 1"" früher und ist identisch

mit Nr. 36.

„ 345. Der Stern steht am Himmel 1'" früher und ist identisch mit Nr. 341.

„ 561. Die Reetascension ist fehlerhaft; sie wird für 1842 2" 5"" 14?93, während

ausArgel. Zonen5™26!l3und aus einer W. M. B. 5"'26f73 folgt.

„ 1147. Der Stern steht am Himmel 1'" früher.

„ 1398. Dieser Stern steht genau 1' südlich von a Aurigae und ist nicht am

Himmel.

Nachtrag zu 5" 5" 24'"53fl52. Der Stern steht am Himmel 1°' früher und ist

identisch mit Nr. 1466.

Nr. 2759. Der Stern steht am Himmel 2'" später und ist identisch mit Nr. 2773.

Nachtrag zu 8" Nr. 1. Der Stern steht am Himmel 1'" früher und ist identisch

mit Nr. 2413.

Nr. 2804. Der Stern steht am Himmel 1"" früher.

„ 2860. Dieser Stern ist zu streichen. Nr. 2859 ist richtig.

„ 2962. Dieser Stern steht am Hinmiel 1"" früher.

Nachtrag zu 9" 9" 9'" 58 '74. Die Declination scheint 20" zu gross zu sein.

Nachtrag zu 9" 9" 37'" 2! 80. Die Reetascension ist etwa 14' zu gross und der

Stern wohl identisch mit Nr. 2936.

Nr. 3346. Der Stern steht am Himmel 23' später.

„ 3470. Der Stern steht am Himmel 1' südlicher.

„ 3491. Die Declination ist etwa 0'4 zu gross.

„ 3576. Dieser Stern ist nicht am Hinmiel und ist offenbar identisch mit

Nr. 3577.

„ 3605. Die Zeit folgt 2.'82 grösser als aus A r gel. «1813 und 14.

„ 3703. Der Stern steht am Himmel 1' nördlicher.

„ 3754. Der Stern steht am Himmel 10' nördlicher.

„ 3821. Der Stern steht am Himmel 10" später.
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Nr. 3869. Die Dcclinatlon ist 2' zu gross.

„ 4ö0ä. Die Deelination folgt etwa 13' kleiner als aus Argel. Zonen und

einer W. M. B.

„ 458Ö. Die Deelination ist 1' zu gross.

Nachtrag zu lö*" . iö*' S.i"" oi'.H oder 26™ 1? 44. Die erste Zeit ist die richtige.

Nr. 6161. Die Zeit folgt 2' bis 3' grösser als aus Argel. Zonen und einer

W. M. B.

Nachtrag zu IT"" .
17'' 30'°. Nach einer W. M. B. von 18ö3 wurde die Rectascension

1836 17'' 30- o7 -31 folgen.

Nachtrag zu 17M7'' Ö8'" 54!37. Die Zeit ist wohl fehlerhaft. Der Stern ist

offenbar identisch mit Nr. 6218.

Nr. 6356. Von den beiden Declinationen ist 30' die richtige.

„ 6387. Von den beiden Declinationen ist 36' die richtige.

„ 6747. Deelination lies 46« 27' statt 37'.

„ 7153. Die Rectascension scheint 1' zu klein zu sein, indem für 1842 folgt

19' 3-" 36 f 52; aus Argel. Z. folgt S"" 37 '.69, aus einer W. M. B.

von 1853 3-"37!43.

„ 9050. Der Stern steht am Himmel 1"° früher.

„ 10026. Deelination lies 62" statt 61".

„ 10202. Der Stern steht am Himmel 1"' früher und ist identisch mit Nr. 10179.

„ 10584. Der Stern steht am Himmel 10' später und ist identisch mit Nr. 10587.

„ 10628. Der Stern steht am Himmel 2' nördlicher.

„ 10826. Die Deelination ist etwa 40" zu klein.

„ 10956. Die Zeitminute ist als zweifelhaft bezeichnet; sie ist aber richtig.

„ 11049. Der Stern steht am Himmel i"' früher.

„ 11052. Von den beiden angegebenen Zeitminuten seheint keine richtig zu

sein. In der Rectascension 23'' 15'" 47' findet sich ein Stern mit

derselben Deelination.

„ 11601. Die Zeit ist 10' zu gross.

„ 11934. Von den beiden Declinationen ist 18' richtig.

Zweite Folge Nr. 86. Dieser Stern, der bei Kümker duplex ist, findet sich

nicht am Himmel, eben so wenig in irgend einem Kataloge. Ohne

Zweifel ist derselbe identisch mit Argel. 275, der etwa 39'

früher steht.

Zweite Folge Nr. 318. Der Stern steht am Himmel 1"" später.

Bemerkungen zu Bessel's Zonenbeobachtungen.

Zone 322. 19'' 59'" 27; 43. Dieser Stern ist nicht am Himmel und ist wohl iden-

tisch mit einem 50' später stehenden.

„ 419. 16" 2"' 37!40 lies 24' statt 46'.

„ 419.16 18 58-80 lies 46' statt 56'.

„ 419.16 37 41-02 lies 31' statt 21'.

„ 419.17 1 50-47 lies 14' statt 11'.

„ 461.12 24 27-74. Der Stern steht am Himmel 10' später.

Sitzb. d. iiialhem.-uaturw. Cl. XII. Bd. V. Hft. 61
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Nr. 489. 8 31 27-68. Die Declination folgt etwa i6" kleiner als aus

Ar gel. 9228 und B. Z. 494 8'' 31"' 23?7Ö.

„ 504. 12" 47"" 12 '86
)

12 48 6-88 > Diese drei Sterne stellen am Himmel 1" später.

12 49 11-33
)

„ 311. 5 43 7-64. Der Stern steht am Himmel l™ später.

„ 514. 3 40 36-22 lies 34 statt 33 und dann 44" 36'.

Zone 531. 2" 47"- 4 = 98. Die Zeit ist 10' zu gross.

„ 531. 2 49 45*56. Der Declinations-Unterschied mit dem unmittelbar

vorher beobachteten Stern ist bei Bessel r32"l. nach einer

W. M. B. 1' 44". Die Declination scheint daher ungenau.

Bemerkungen zu Struve's Kataloge 1830.

Nr. 147. Der Stern steht am Himmel 1"" früher.

„ 362. Die Declination ist 1' zu gross. Der Fehler liegt in den Dorpater Beob-

achtungen.

„ 537. Der Stern steht am Himmel 1' südlicher.

„ 1542. Die Declination ist 1' zu klein, wie auch aus den Dorpater Beobach-

tungen folgt.

Bemerkungen zu Groombridge's Kataloge 1810.

Nr. 139. Die Zeit ist 10^ zu klein.

„ 407. Der Stern steht am Himmel etwa l'ö südlicher.

„ 523. Von den beiden Minuten der P. D. ist 3' falsch.

,,
817 lies 430 58' statt 59'.

„ 819 lies 38« 31' statt 33'.

„ 821. Der Stern steht am Himmel etwa 1 '9 nördlicher.

„ 830 lies 38» 26' statt 37'.

„ 920 lies 40" 17' statt 18'.

„ 1668. Die Zeit ist ftwa 30' zu gross.

„ 1721. Die P. D. ist etwa 3 '4 zu gross.

„ 2779 lies 34" 54' statt 53'.

„ 3517. Die Zeit ist 10' zu klein.

„ 3519. Die Zeit ist 2" zu gross.

„ 3598 und 3599. Die Zeiten sind etwa 10' zu gross.
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